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Atem los du rch d ie Nacht. . .
Musik- und Schlemmerfestival erfüllt den unteröwisheimer Schlosshof

(Unteröwisheim) Eine 
kleine Gruppe von B.I.S.S.-
Besuchern machte sich auf 
den Weg zum B.I.S.S.-Fes t. 
Eine kleine Gruppe? Nein, 
alle machten sich auf den 
Weg. Keiner wollte das 
Highlight verpassen.
„Bevor wir so richtig los-
legen, lernen wir ers tmal 
die richtigen Moves“, hallte 
es durch den Gewölbekel-
ler. Für Außenstehende 
war es wahrscheinlich das 
größte Gruppengezappel 
seit sie das ers te Mal auf 
dem B.I.S.S. waren, für 
die Anwesenden war es 
die hohe Kunst des Move-
Dance:  Der Rasenspren-

ger, der Pressluft-Hammer 
und bei den For tgeschrit-
tenen der Par tner-Move 
Lasso lös ten wilde Grup -
penmoves aus. Als alle 
das Warm-up geschafft 
hatten, kam die nächs te 
Hürde: die lange Schlange 
vor der Einlass-Kontrolle. 
Aber das War ten hatte 
sich gelohnt: Ein Para-
dies aus Essenss tänden, 
Aktionsbühnen und Live-
Acts ließen die Herzen 
der Fes tbesucher höher 
schlagen. 
Bei den Live-Acts begann 
Eden on the Rocks auf 
der Mains tage. Da die 
meis ten noch hungrig wa-

ren, haben sich nur wenige 
nah an die Bühne getraut. 
Nach der Pause hat sich 
das geänder t. Der emoti-
onale Höhepunkt war bei 
dem Lied Hallelujah er-
reicht. Feuerzeuge wurden 
entf lammt und die Besu-
cher sangen mit. 
Etwas später s tar tete 
die s tereo-acous tic-one-
man-wes tern - gu i ta r-mu-
sic-show auf der Westsi-
des tage. Thomas Cwick 
untermalte mit seinen 
Liedern die romantische 
L a g e r fe u e r s t i m m u n g . 
Erns te Tex te wechselten 
mit fröhlichen und 
For tsetzung auf Seite 2

Was macht mich als gute/r 
Erzähler/in aus? 
- Ich muss eine Geschichte 
zu meiner Geschichte ma-
chen, wenn ich sie packend, 
lebendig erzählen möchte!
Es bliebt Raum für unsere 
Fragen, die wir aus der Kin-
der- und Jugendarbeit vor 
Ort mitbrachten. Hendrik 
hatte immer eine Antwort 
parat.
Was nun muss ich mit einer 
Geschichte machen, wenn 
ich sie spannend erzählen 
möchte? Ich muss mich in 
sie hineinversetzen, sie mit 
meinen Sinnen (nach-)er-
leben. Ich frage nach ihrer 
Bedeutung für mich per-
sönlich. Habe ich Erfah-
rungen mit diesem Text? 
In welchem biblischen Kon-
text steht meine Geschich-

ist es immer mit einem Ri-
siko verbunden, das man 
kennen sollte. Dann ing es 
für die ca. 20 Teilnehmer 
des Workshops an die Pra-
xis: eine Seilbahn wurde 
gebaut und getestet. Dabei 
ist es die größte Herausfor-
derung, wenn man sich vom 
Baum loslässt und nur noch 
am Seil hängt. Vor allem 
wenn du der erste bist, der 
die Bahn ausprobiert. „Hält 
mich das aus?! (Wenn du die 
Theorie richtig umgesetzt 
hast: Ja!)

packend erzählen

Seilbahn bauen
Sam ist extra aus der 
Schweiz zum B.I.S.S. ge-
kommen, um den Work-
shop Seilbahn anzubieten. 
Mit dabei sind auch viele 
von den verschiedenen 
Baumhausaktionen. Zu 
Beginn steht erstmal 
Theorie, Knotenkunde 
und Sicherheit auf dem 
Programm. Es macht rie-
sig Spaß in den Bäumen 
zu bauen, aber trotzdem 

te? Notwendig ist es, die 
Geschichte sehr, sehr gut zu 
kennen und auch Details über 
sie zu wissen.
Es bliebt Raum für unsere 
Fragen, die wir aus der Kin-
der- und Jugendarbeit vor Ort 

mitbrachten. Hendrik hatte 
immer eine Antwort parat.
Eines aber ist immer das 
Wichtigste, wenn ich eine 
Geschichte erzählen möchte: 
Ich muss persönlich für diese 
Story brennen!
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@Fe_Li92:
Ab heute Fan von Ungerech-
tigkeit. #skandaldergnade 
#biss2014

@FaulJonas:
2:45 Uhr, Filmpreview. Die 
Techniker arbeiten noch. 
#biss2014 #bissfest 
#love2live @cvjm_biss

@mc_wieze:
@cvjm_biss Ich sende Grüße 
aus der #hauptstadt

@Fe_Li92:
Hey @cvjm_biss fahre gera-
de an der dobelmühle vor-
bei. Wer kommt aufs maxx-
camp? Lasst es euch nicht 
entgehen #biss2014

@Nachbar53a:
@cvjm_biss KÖNNE-
DA MOL DIE TÜR ZU 
MACHE??!! DES STÖRT 
DIE GONZE NACHBAR-
SCHAFT!! #IhrSpinnetJoa

@DerJules:
@cvjm_biss Ich bin mir 
nicht ganz sicher was hier 
im Massenlager passiert... 
Entweder jemand fährt 
Motorrad oder er schnarcht 
#whynot

@cvjm_biss:
Mel singt Heilig, heilig das 
Lamm Gottes. Das geht 
unter die Haut. #love2live 
#BISS2014 http://tinyurl.
com/mmbuo8d

@landleben:
Alte Biss Tradition lebt 
wieder auf (@ Burger King) 
http://4sq.com/1hq0DrY

verbreiteten gute Stim-
mung. Als Abschluss der 
open-air-Acts gab es eine 
gemeinsame Worship -Per-
formance des Solokünst-
lers mit der Band auf der 
Mains tage. 
Danach war die Subs tage 
mit DJ-Düse geöffnet und 
die Happy Hour an der 
Cocktail-Bar begann. Wer 
danach nicht außer Atem 
war, war nicht auf der 

Bühne im Keller. Alle am 
Anfang gelernten Moves 
kamen zum Einsatz. Auch 
der ein oder andere Dance-
König ließ seine Klasse 
aufblitzen. Mit „time to 
say good bye“ wurde die 
Zeit für das B.I.S.S.quit 
eingeläutet. Man wird 
wohl noch lange von die -
ser einen Nacht im Schloss 
reden.

B.I.S.S.-Gezwitscher Basic 2 am Sams tag
Ich liebe es zu leben. Denn: Leben ist schön!

Weshalb wir diese beiden 
Sätze völlig unabhängig von 
unseren Gefühlen, Sorgen, 
Emotionen oder Problemen 
aus tiefstem Herzen heraus 
sagen können und dürfen, 
betrachteten wir heute Vor-
mittag in unserer zweiten 
Basic-Einheit, gehalten von 
Matthias Büchle.

3) Das Gesetz (vgl. Röm 
3,28): Anders als in anderen 
Religionen geht es im Chri-
stentum nicht um das Befol-
gen von Gesetzen, sondern: 
Ohne Werke, allein durch den 
Glauben, wird ein Mensch 
gerecht.
4) Glaube heißt Vertrauen: 
Weil Gott mir meine Hände 
hinhält, darf ich vertrauen. 
Es geht nicht einzig darum, 
Gebote zu halten.
5) Gnade (Joh 1,17): Der we-
sentliche Unterschied besteht 
zwischen Gesetz und Gnade. 
Das Gesetz sagt: Du musst 
es vorweisen, um bei Gott 
gerecht zu werden, die Gna-
de jedoch: Gott macht etwas, 
um uns gerecht zu machen. 
Gnade bei Gott ist niemals 
billig, im Gegenteil: Sie ko-
stet ihn einen hohen Preis, 
seinen Sohn! 
Gott hat zu meinem Le-
ben schon lange JA gesagt, 
ganz unabhängig von meiner 
Einstellung, meinen Emp-
findungen, Problemen, Sor-
gen… Damit steht fest: Ich 
muss Gott nichts recht ma-
chen, Gott sagt JA zu mir, 
ohne, dass ich eine Gegenlei-
stung erbringen muss.

Die Päpste Johannes XXI-
II. und Johannes Paul II. 
werden zu Heiligen erklärt 
- sie sollen Wunder ermögli-
cht haben.

Schnellster Aufzug der 
Welt: Rauf und davon

1200 Meter pro Minute - in 
der südchinesischen Stadt 
Guangzhou entsteht der 
schnellste Aufzug der Welt. 
Ab 2016 soll er Passagiere 
binnen Sekunden in den 95. 
Stock eines Wolkenkratzers 
befördern.

Bundesliga

Bayern : Bremen (5:2)
Mainz : Nürnberg (2:0)
Wolfsburg : Freiburg (2:2)
Herta : Braunschweig (2:0)
1899 : Frankfurt (0:0)
Leverkusen : BVB (2:2)

Damit stehenNürnberg und 
braunschweig so gut wie in 
Liga 2.

Wenn wir nach Hause fa-
hren erwartet uns Regen. 
Trotzdem hatten wir hier 
auf dem B.I.S.S. eine gute 
Zeit. Daran können wir uns 
freuen!
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Die Tatsache, ob ich mein 
Leben liebe, hängt von ei-
ner Entscheidung ab! Der 
Entscheidung, ob ich ein JA 
zu meinem Leben sage. Die 
Antwort darauf, warum wir, 
JA zu unserem Leben sagen, 
finden wir im Galaterbrief 
und im Römerbrief jeweils 
im 3. Kapitel:
1) Alle Menschen sind Sün-
der (vgl. Röm 3,23): Radikal 
sagt Paulus, dass es kei-
nen gibt, der von sich aus 
Gerecht sein kann. Wie oft 
geht es um uns und nicht um 
Gott? Beim Lobpreis, beim 
Bibellesen, im Alttag… ? 
Sünde versteht Paulus nicht 
moralisch, sondern als einen 
radikalen Bruch zwischen 
Gott und dem Menschen 
2) Die Gerechtigkeit Gottes 
(vgl. Röm 1,17): Martin Lu-
ther stellte fest, wenn Gott 
gerecht wäre, müsste er den 
Menschen verstoßen. An-
hand der griechische Über-
setzung von Röm 1,17 jedoch 
machte Luther eine maßge-
bende Entdeckung: Gottes 
Gerechtigkeit bedeutet nicht, 
dass Gott gerecht ist, son-
dern gerecht macht!

Mit dieser Zusage darf ich 
laut und zuversichtlich aus-
sprechen: 
„Ich liebe es als Christ zu 
leben, weil Gott alles da-
für tut, es mir recht zu ma-
chen.“


